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3. Das Gehäuse besteht aus zähem, nicht rosten-
dem Metall und ist mit auswechselbarem Bronze-
futter versehen. Das Laufrad besteht ebenfalls
aus Bronze. Z. B. leistet die .Pumpe mit einem
Saug- und Druckanschlufj von 80 mm Durch-
messer bis 60 m® in der Stunde und kann ohne
jede Änderung für Förderhöhen bis zu 30 m
Verwendung finden.

4. Die Pumpenleistung kann ohne weiteres der
zufliegenden Wassermenge entsprechend regu-
liert werden.

5. Der Motor ist äußerst einfach, ventillos, die
Kurbelwelle läuft in Rollenlagern.

6. Der Motor hat Wasserkühlung, kann aber auf
Wunsch mit luftgekühltem Zylinder geliefert
werden.

Die Maschinen sind auch vorzüglich zum Füllen
und Entleeren von Wasserwagen, die bei Strafjen-
bauten Verwendung finden, geeignet. Die Wagen
brauchen nicht mehr bis zur Stadt zurückzufahren,
um durch Hydranten gefüllt zu werden, sondern
jeder leicht erreichbare Teich oder Wassertümpel
kann zum Auffüllen der Tankwagen herangezogen
werden.

Wir haben offenbar in diesen Motorpumpen eine
bahnbrechende Neuerung vor uns, die zweifellos
berufen ist, dem Baugewerbe usw. grofje Dienste
zu leisten.

Auf dem Platje Bern arbeiten bereits 9 Pumpen
zur vollen Zufriedenheit der Besifjer.

Verkehrswesen.
Strafyensignalisation im Kanton Zürich. Die

kantonale Direktion der öffentlichen Bauten erlief
ein Kreisschreiben an die Bezirksräte, Statthalterämter
und Gemeinderäte betr. die Strafjensignalisation mit
der Weisung, den neuen eidgenössischen und kan-
tonalen Vorschriften für die Ordnung und Einheit-
lichkeit der Strafjensignalisation volle Aufmerksamkeit
zu schenken. U. a, wird sodann betont: Das An-
bringen von Wegweisern mit eigener Beleuchtungs-
Vorrichtung ist nur im Einverständnis mit der Direktion

der öffentlichen Bauten zulässig. Das Anbringen von
Reklamen auf oder außerhalb der Strafe ist unter-
sagt, wenn dadurch die Sicherheit des Strafjenver-
kehrs gefährdet wird. Form und Farbe der Reklame-
anlagen dürfen auf keinen Fall zu Verwechslungen
mit Signalen Anlafj geben. Es ist verboten, an den
Signalen Reklamen anzubringen. Gestattet sind le-
diglich die Initialen eines Verkehrsverbandes, sofern
die Direktion der öffentlichen Bauten zustimmt. Für
die Beseitigung bestehender und die Aufstellung
neuer Reklameanlagen sind auch die Vorschriften
über den Natur- und Heimatschutj zu beachten.

Der neue österreichisch-schweizerische Holz-
tarif gelangt am 1. April zur Einführung. Die Gel-
tungsdauer des alten Tarifes wird bis 31. März ver-
längert. Der neue Tarif enthält die Schnittsäfje in
Schweizer Währung bis und von den österr.-
schweizer und österr.-deutschen Grenzstationen. In
den Tarif ist die Bedingung festgelegt, dafj die Sen-
düngen von der Aufgabe bis zur Bestimmungsstation
durchaus per Bahn befördert werden müssen und
dafj der Tarif nicht gilt für Sendungen, die mit
Strafjenfahrzeugen von der Bestimmungsstation nach
den anderen Bahnstationen weiter befördert werden.
Die österreichischen Schnittsätje sind bereits auf
Grund des neuen Umrechnungskurses zwischen
Franken und Schilling berechnet worden r.

Totentafel.
Friedrich Frutiger, Gipser- und Malermei-

Sfer in Oberhofen (Bern), starb am 27. Februar
im 58. Altersjahr.

+ Augustin Schroff, Gipsermeister in Wein-
feiden (Thurg.), starb am 28. Febr. im 78. Altersjahr.

« Max Herzog-Baltensberger, Gipsermeister
in Zürich, starb am 1. März im 50. Altersjahr.

» Josef Eggstein, Wagnermeister in Römers-
wil (Luzern), starb am 1. März im 52. Altersjahr.

Otto Gautschi, Architekt in Bern, starb am
2. März im 73. Altersjahr.

+ Karl Roser-Schöne, Gipsermeister in Basel,
starb am 4. März.

Robert Markstaller-Schmid, alt Malermeister
in Buchs (Aarg.), starb am 5. März im 68. Altersjahr.

Rudolf Christinat, Schmiedemeister in Ueten-
dort (Bern), starb am 5. März im 62. Altersjahr.

Nikiaus Suter-Kanter, alt Schreinermeister
in St. Galien, starb am 5. März im 90. Alfersjahr.

Verschiedenes.
Kunststipendien. Der Bundesrat hat beschlos-

sen, aus dem Kredit für angewandte Kunst pro 1933
4200 Franken zu entnehmen und auszurichten an :

Amstad Regina, Kunstgewerbierin in Luzern, Nencky
Hanny, Keramikerin in Bern, Willimann Alfred, Gra-
phiker in Zürich. Aufjerdem werden Aufmunterungs-
preise ausgerichtet an : Pellarin Albert Goldschmied-
ziseleur in Vernier-Genf, Wasem Jacques, Mosaist in

Veyrier-Genf, Eidenbenz Hermann, in Basel, Melley
Robert, Dekorateur in Paris, Schwegler Josef, Glas-
maier in Emmenbrücke, Yersin Albert, Reklamezeichner
in Paris, Zénobel Piere, Dekorationszeichner in Paris.

Die Bautätigkeit in den größeren Städten
im Januar 1933. (Vom Bundesamt für Industrie,
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Z. Oss Lsksuzs ksztsk! SUZ 2sksm, nick! roztsn-
cism K4s!sli unci ist mi! suzv»,sckzslksrsm ôron2S-
!u!!sr vsrzsksn. Osz ksutrsci ksztsk! sksntsiiz
suz öron2S. ö. Isizts! ciis.k'umps mi! sinsm
5sug- unci Orucicsnzckiu!; von 3V mm Ourck-
mszzsr kiz 60 m^ in cisr 5tuncis unci ><snn okns
jscis Ancisrung !ür i-örcisrköksn kiz 2u ZO m
Vsrwsnciung tincisn.

4. Ois I-'umpsnisiztung icsnn okns ^sitsrsz cisr
2u!iislzsncisn Wszzsrmsngs sntzprscksnci rsgu-
iisr! wsrciSN.

5. Osr I^Iotor iz! suszsrz! sintsck, vsntiiioz, ciis
Xurksiwslis isutt in koiisnisgsrn.

6. Osr K4o!or ks! Wszzsricükiung, Icsnn sksr so!
Wunzck mi! luÜ^sicükitsm ^iincisr ^siistsi-t
wsrcisn.

Ois K4szckinsn zinci suck vor2Üziick 2um I^üiisn
unci ^ntissrsn von Wszzsrwszsn> ais ksi Ztrshsn-
ksutsn Vsrwsnciung tincisn, gssiznst. Ois Wsgsn
krsucksn nick! mskr kiz 2U>- 5tsci! 2uruci<2u!sk>'sn,
um ciurck ki^cicsntsn gstüii! 2u wsrcisn, zoncisrn
jscisr isick! srrsickksrs Isick ocisr Wszzsrtümpsi
icsnn 2um Auüüiisn cisr Isnicws^sn Ksrsngs2ogsn
wsrcisn.

Wir ksksn oüsnksr in ciiszsn K4o!orpumpsn sins
ksknkrscksncis XIsusrunz vor unz, clis 2wsi!slioz
ksrutsn iz!, cism ösugsv/srks uzw. ^rot^s Oisnzts
20 isizssn.

Au! cism t'Istzs Lsrn srksitsn ksrsitz ?umpsn
2or vollen ^utriscisnksi! cisr öszii^sr.

Verkektt^szsn.
5trshen»ignsli5stion im Xsnton Iüri«d. Ois

ksntonsie Oirsi<!ion cisr oüsntiicksn Lsuten sriisi;
sin Xrsizzckrsiksn sn ciis Ks2iri<zrs!s, 5ts!!ksi!srsm!sr
unk (Osmsinclsrsts kstr. ciis 3!rskzsnzignsiizs!ion mit
cisr Wsizung, cisn nsusn sicigsnözzizcksn unci I<sn-

tonsisn VorzckriÜsn !ür ciis Orcinung unci kinksit-
iickicsi! cisr 5trshsnzignsiizs!ion vo!!s Autmsriczsmksi!

zcksnlcsn. O. s. wirci zocisnn kston!^ Osz An-
bringen von Wsgweizern mit sigsnsr Lsisucktungz-
vorricktunz iz! nur im kinvsi-stsnkniz mi! ksr vimktion

cisi' öüsntiicksn ösotsn 2u!s5zig> Osz Anknngsn von
ks!«!smsn su! oksr suhsi-ksik ksr 5!m!;E iz! unts«--
5sgt, wsnn ciskui-ck ciis Zickscksi! cis5 Ztmkzsnvsr-
Icsk^ gs^kccis! wick. I^oi-m unci ksrks cisr ksicisms-
snisgsn kür!sn su! icsinsn ksi! 2u Vsl'wsckziungsn
mi! 5igns!sn Anish gsksn, kz iz! vsi'kotsn, sn ksn
^ignsisn ksicismsn sn2uk>-ingsn. Osztstts! sink Is-
ciiglick ciis Initisisn sinsz VscicskczvSi-ksnclsz, zotsrn
ciis Oirslction cisr öüsntiicksn ösutsn 2U5timmt.
ciis öszsitigung ksztsksncisi' unci ciis Auiztsiiung
nsusl' ksicismssnlsgsn zinci suck ciis Vofzcknttsn
üks>- cisn KIstu!'- unci kisimstzckuh 2u ksscktsn.

vor neue ö»tskksicl,i!«k !ck«eirsn5cke ttol»-
tsrik zslsng! sm 1. Apni 2UI- kintükrung. Ois (5si-
tunJscisusc cisz sitsn isntss v/ii-ci kix ZI. K4sc2 vs>--

isngsct. Os>- nsus Isi-i! sntksl! ciis 5ckniÜ5s!;s in
5ckwsi2sc Wskrung kiz unci von cisn öztsm,-
zckv/si2S>' unci oztsrc.-cisutzcksn (Oi-sn25ts!ionsn. in
cisn Isi-i! iz! ciis ösciingung tsztgsisgt, cist; ciis 6sn-
ciungsn von cisr Autgsks kiz 2ur ösztimmungzztstion
ciuccksuz per öskn ksioccisr! wsi-cisn müzzsn unci
cisk; cisr Isri! nick! ^ii! !üc 5snciungsn, ciis mit
5t>'si;sn!skc2sugsn von cisr ksztimmungzztstion nsck
cisn sncis>-sn ösknztstionen wsitsc kssörcisr! vvsccisn.
Ois oztsi'i'sickizcksn ^ckni!!zs!;s zinci ksi'sitz su!
(^funci cisz nsusn Omcscknungzlcurzsz 2v,izcksn
kmnksn unci 5ckiiiing ksl'sckns! woccisn f.

loivnisiel.
» ?rie«I«ck krutiger, vipzer- unci ^slskmsi-

lter in Obsrliossn (ösi-n), z!sck sm Z7. kskrusc
im 28. Aitsrzjskr.

» Auguiîîn Zcikrott, Viptsrmeirtek in Wein-
feigen (IkulH.), ztsck sm 28. k-skn im 78. Aitsczjskc.

Msx »ekxog-SsIfsnîbskgsk. Sipzekmsilter
in ?ÜkicK. ztsi-k sm 1. k^1s>'2 im 20. Aitsrzjskn

» toief kggtfein. Wsgnekmeilîer in käme»-
«îi (i.u2srn)> zts!-k sm 1. K7is^2 im 22. Aitsczjsk»-.

» Otto vsuîîcki, Akckiîekf in Sern. ztsck sm
2. K4sc2 im 7Z. Aitsrzjskc.

» kski kolsr-Zcköne. viptskmei»fer in vsksl,
ztsi'k sm 4. K4s>'2.

» ködert 5Isrk,îsiIsr.î«I,mi<ii, sit i^slsrmeirter
in öucd5 (Asr^.), ztsrk sm 2. K4sf2 im 68. Aitsrzisk^.

kueioit ckriltinst, 5ckmis«ismeil»sr in veten-
Kort (Vsm), z!srk sm 2. K4sc2 im 62. Aitsi-zjskr.

» bliilisu, 5uter Center, sit Zedrsinsrmsiltsr
in ît. <5sl!en, ztsrk sm 2. 54si-2 im ?0. Aksrzjskc.

Vsrzckie«isns5.
Kunîtîtipsnciien. Osc kuncisZl's! ks! kszckioz-

zsn, suz cism Xrscii! !üc sngswsncits Xunz! p>-O 1 ?ZZ
4200 ki-snl<sn 2u sntnekmsn unci suz2uricktsn sn:
Amztsci Xsgins, Xunztgswsrkisrin in i.u2sm, KIsnci<^
kisnn^, Xs^smi^srin in ksm, Wiiiimsnn Ai!rsci, <Ors-

pkiicsr in ?ünck. Auk^ercism vvsccisn Ausmuntsrunzz-
prsizs suzgsrick!s! sn! i'siisl'in Aiker! (Ooicizckmisci-
2izsisur in Vsrnisr-(Osn!, Wszsm isccsusz, K4ozsiz! in

Vs^risr-(Osn!, kicisnksn2 kisrmsnn^ in kszsi^ K4siis/
i?oksk, Osicorstsur in ?sriz, ^ckwegisr iozs!, (^isz-
msisr in kmmsnkrucics, Vsrzin Aiksrt, i?si<isms2sicknsi'
in s'sriz, ?snoksi i-'isre, Osi<o>'s!iONZ2sicknei' in?sriz.

vie vsuiâtigllsif in «ien größeren 5ts«tten
im tsnusr 19ZZ. (Vom öunciszsm! !ür inciuztris,
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